
Gemeinde Graal-Müritz              Graal-Müritz, den 24.09.2021 

 

N I E D E R S C H R I F T 

über die Sitzung des Ausschusses für Jugend, Schule, Sport, 

Kultur, Soziales, Senioren und Wohnungswesen am 23.09.2021 

um 18.00 Uhr im Saal der Gemeinde Graal-Müritz, Ribnitzer Str. 21, 

18181 Graal-Müritz 

Beginn: 18.00 Uhr                           Ende: 20.30 Uhr 

 

Anwesend:  SE Herr Lehmann 

   GV Steiner-McCall 

   SE Kay Kröppelien 

   GV Herr Witt 

 

Entschuldigt:  GV Frau Fischer 

   GV Frau Lübke 

   SE Frau Burmeister 

 

Gäste:   4 

   

von der  Fr. Dr. Chelvier 

Verwaltung:   

 

Protokoll:   Fr. Dr. Chelvier 

 
TOP 1 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt alle Anwesenden und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. 
Die Einladung ist allen Mitgliedern form- und fristgerecht zugegangen. 

  (SA 23.09.2021, TOP 1) 

TOP 2 Genehmigungen der Tagesordnung  
Es liegen keine Änderungen vor. Die Tagesordnung wird wie folgt bestätigt: 

T a g e s o r d n u n g 
Öffentlicher Teil: 

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Genehmigung der Tagesordnung 
3. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 19.08.2021  
4. Information des ASB Landesgeschäftsführer Herrn Wähner über   

die weitere Entwicklung des Pflegeheims „Lindenhofes“ und des  
Mutter und Kind Kurheimes sowie Fragen  
zu der neu gegründeten gGmbH „Küstenkinder“     

5. Information zur Pflanzung von Rhododendron für neugeborene  
Kinder in Graal-Müritz zusätzlich zum Begrüßungsgeld      

6. Liste offene Fragen aus 2020/21 
7. Mitteilungen und Anfragen der Ausschussmitglieder und Zuhörer   

      



Geschlossener Teil: 
8. Wohnungsangelegenheiten 
9. Sonstige Mitteilungen, Anträge und Anfragen       

 (SA 23.09.2021, TOP 2) 

TOP 3 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 19.08.2021  
 
Die Niederschrift vom 19.08.2021 wird mit 3 Ja-Stimmen und 1 Stimmenthaltung bestätigt. 

 

(SA 23.09.2021, TOP 3) 

TOP 4 Information des ASB Landesgeschäftsführer Herrn Wähner über die weitere 
Entwicklung des Pflegeheims „Lindenhofes“ und des Mutter und Kind Kurheimes sowie 
Fragen zu der neu gegründeten gGmbH „Küstenkinder“   
 
Der ASB Landesverband betreibt im Ort ein Mutter-Kind-Therapiezentrum. Dazu gehören die 
Mutter-Kind-Kurkliniken Meeresbrise in der Strandstraße und Heidesanatorium in der Fritz-
Reuter-Str. Weiterhin betreibt der Landesverband das Alten- und Pflegeheim Lindenhof in 
der Fritz-Reuter-Str.  
Die Kurkliniken wurden in den letzten Jahren umfangreich saniert. Vor allem mussten die 
horizontalen und vertikalen Abdichtungen instand gesetzt werden; Kostenvolumen ca. 1,5 
Mio. €.  
Das Alten- und Pflegeheim wurde wegen massiver Probleme vor allem Arbeitskräftemangel 
von 80 auf 60 Betten heruntergefahren – die oberste Etage wurde freigezogen und es 
werden Gespräche mit dem LAGUS geführt, ob diese einer anderen Nutzung zugeführt 
werden kann. Wegen der fehlenden Arbeitskräfte wird über eine Kooperation nachgedacht, 
um auch vietnamesische Arbeitskräfte einsetzen zu können. Es fehlt im Ort an Wohnraum 
und auch der ÖPNV reicht tlw. mit seinem Angebot nicht aus. Beim Lindenhof soll die 
Fassade 2023 saniert werden. 
 
Herr Wähner berichtet weiterhin über den ASB Regionalverband „Warnow Trebeltal“. Dieser 
Verband war in einer dramatischen wirtschaftlichen Situation, nicht zuletzt auch wegen der 
überdimensionierten Küche. Deshalb wurde auf einer Mitgliederversammlung die 
Aufspaltung beschlossen. Der Bereich Bürger- und Seniorenarbeit, Erste-Hilfe, 
Servicewohnen usw. verbleibt im Regionalverband. Alle 20 KITA Tagesstätten sowie die 
Großküche werden in die neu gegründeten Küstenkinder gGmbH ausgelagert. Hier ist Herr 
Wähner ebenfalls Geschäftsführer. So hofft der ASB alle Bereiche wieder ins „ruhige und 
sichere Fahrwasser“ zu bringen. Die Vertragspartner wie Kommunen wurden vorab durch 
Herrn Wähner persönlich über die Veränderungen informiert. 
 

(SA 23.09.2021, TOP 4) 

 
TOP 5 Information zur Pflanzung von Rhododendron für neugeborene Kinder in Graal-
Müritz zusätzlich zum Begrüßungsgeld      
 
Die Information zum Beschluss der GV liegt den Mitgliedern schriftlich vor. 
Die Bürgermeisterin ergänzt noch folgende Informationen:  



Die Gemeindevertretung hat beschlossen, dass Graal-Müritz sich als Außenstandort der 
BuGa 2025 bewirbt. In diesem Zusammenhang würde sie gerne das Projekt „Erweiterung des 
Rhododendron Parks“ angehen. Dabei ist vorgesehen, die Waldwege zum Park; - den 
Philosophenweg und Bahnhofsweg attraktiver zu gestalten. Dazu sollen inselweise 
Randbepflanzungen der Wege erfolgen. Diese sollen so gestaltet sein, dass sie nach und 
nach auch die jeweiligen Rhododendron- Jahrgangspflanzen aufnehmen können.  
 

(SA 23.09.2021, TOP 5) 

TOP 6 Liste offene Fragen aus 2020/21 
 
Erledigt sind die Punkte Badearzt und Baumgruß. 
Zum TOP ArGe freier Wohlfahrtsverbände gibt Herr Lehmann die Information, dass diese 
nun aufgelöst und am 22.09.2021 die ArGe „Sozialpartner Graal-Müritz“ gegründet wurde. 
Über Spendenanträge aus dem „Sozialfond“ wird künftig der SA der Bürgermeisterin 
empfehlen. 
 

 (SA 23.09.2021, TOP 6) 

 
TOP 7 Mitteilungen und Anfragen der Ausschussmitglieder und Zuhörer 
 

Es stellt sich Frau Katja Koch als Elternsprecherin der Schule vor, die mit drei weiteren 

Müttern an der heutigen Sitzung teilnimmt.  

Schwerpunktthema: Räume für Jugendliche 

Gerade mit der aus aktuellem Anlass Durchsetzung der langjährigen Regelung, dass der 

Schulhof erst nach 16.00 Uhr durch die Jugendliche genutzt werden darf, haben diese wieder 

keinen „Treffpunkt“. Die Wetterschutzhütte ist zu weit weg, die Beobachtungsplattform 

auch nicht wirklich geeignet und der Bahnhof nicht der richtige Platz. Frau Koch schlägt vor 

auf dem Bolz-/Tennisplatz in der Ribnitzer Straße einen Container aufzustellen. Dies wird die 

Verwaltung prüfen. 

Frau Dr. Chelvier erläutert den Stand zur Schaffung weiterer Räumlichkeiten für Jugendliche 

und den bisherigen Weg dahin. Kurzfristig wird es jedoch möglich sein, dass Kinder und 

Jugendlichen über den JSW zwei Räume zur Verfügung gestellt werden können. Dies ist im 

vorderen Bereich des KITA Weidenweg – zur Lange Straße vorgesehen. Dort gibt es bereits 

einen Raum. Ein weiterer – größerer – Raum wird zurzeit durch die OVW genutzt. Für diesen 

Verein wird nun eine Containerlösung an der Schule installiert. Die Container sind bereits da; 

der Umzug könnte kurzfristig vollzogen werden. Sie rät Frau Koch Kontakt mit der OVW 

Herrn Johannssen als auch dem JSW Frau Franka Levoldt aufzunehmen; die Kontaktdaten 

werden gerne übermittelt. 

Frau Koch schlägt in Sachen Jahrgangsrhododendron und Beschilderung vor, dass in der 

Gemeinde ein Buch geführt wird, in das alle Kinder des jeweiligen Jahrgangs eingetragen 

werden. Auf den Schildern könnte dann ein entsprechender Hinweis auf dieses besondere 

Jahrgangsbuch erfolgen. 



Eine weitere Mutter macht darauf aufmerksam, dass der Kindergarten im Weidenweg gar 

nicht beschildert ist. Wenige Bewohner wissen überhaupt, dass sich dort eine 

Kindereinrichtung befindet. Sie bittet zu prüfen, ob das 30 km/h Schild nicht weiter 

vorgezogen werden kann, da es genau aus Rostock kommend hinter der Einfahrt zum 

Kindergarten steht. Vielleicht geht auch so ein „Straßenaufsteller“, wie am Straßenrand von 

Nienhagen bei Rostock. 

Herr Steiner McCall bedankt sich bei den Besuchern, dass sie den Ausschuss besucht haben 

und wünscht sich, dass mehr Bürger diese Möglichkeit nutzen. 

 
       (SA 23.09.2021, TOP 7) 

Ende des öffentlichen Teils 

 
 
 


